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Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

B a r o m e t e r . « Thermometer . W i t t e r u n g .

^ Frühe. « Mitt. .Abend. ? Frühe.« Mltt. ^ Aben> Frich bis sMitt.bis Abend
^ / 3^ . ^ . t L. l3.i L. K.lW^.lW'I'lW 9 Uhr, j 3 Uhr bis9Uhr

Attg'.lst 12 27 6,0 l27 6,0 2? 6,6 !— 14 — 19 — »7 schön schön schön
i 2 27 7,0 f27 ' , 7,1 27 7 .5^— i 5 —̂ 20 — 17 schön schön schön
14 27,, 7 , 5 ) 2 7 ! 7,0 27 7,2 — i 5 — 2» — t 6 schön schön schön
15 27 ' 7,2 s 2 7 ' 6,9 27 7,1 — ^ 1 4 — 20 —!»>6 neb l . , schön schön
16 27, 7,^z!27 7,8 27 ö , i , — 14 — 19 - " »7 nedl. schön schön
»7 27! 8 ,4 -27 U,5, 27 8,» — 14 <— i y - . ! i » Nebc l schon schön
l t t ^ z 7 , 8 2 7 6. i 27 j 6,7 <— 1,̂  '— 20 — 17 wölk. schön s c h ö n ^

Guberliial Verlautbarungen.
ssit-snlare des kaiserl. königl, illyrischei, Guberniums.

B«" '̂effet,d die Modifikationen zur Beförderung des Al«sft,hrshandels mitSeiben-Baum-
und ischafwoll-Waaren. (Z)

ttn: die Ausf'^br der Seiden -Baum und SchafwoN - Waaretl zu Beförderung des
österreichischen Aktivhandels .nöglichst zn unterstützen, und den wechselseitigen Handels-
verkehr zwischen Ungarn, und dcn übrigen zum österreichischen Maulhverbande gehö-
rlgen Provinzen zweckmässig zu erzeich:er!i,hat bie kaiserl. königl. allgemeine höbe ^of-
kain^er in zo'.g? be.al>g^an^teu Dekrets vom 5. d, M . Zahl2?538 für nöthig erachtet,
zn den mit dem bier0lt<q?n Zirkulare vom 23. September 1817 Zadl 1060^ öffentlich
bekannt qcnnv^ten T>ar;ffe üb^r die Verzollung der verschiedenen Seidengattüngen und
der Seideinva^ren, oaun der Banm<und SchafwoU5 Waaren sollende Modlfikationen
zu vecanlaffen:

Post > ^ . Einfuhrs» Ausfuhrs:
S e i d e n w a a r e n . Wlelier «^^^ 2y«

Gewicht.

<««-- fi. l kr l d. fi. l kr. j d.
1 ^ Ohne Bcymischllng, tzroschirte/. faßso»

türte, gesi.nlnnle, gcmabltc, und ge-
stickte Scidenzeuqe oder Stoffe m-:d

! Tüchel,auck Mll . latur 'U^d fahsonir,
^ te isammete, gestickte und Bvrdour-

Kl.tder und Westen,dann glatt pikirte
und gestreifte Seidenzeuge und Tüchel,
Damaste, glatte Sammete, Seiden-

' molwno und Fe lbe l ( l ^ lp ' ) auch sei- !
i dene Fliegengitter oder̂  sogenannte
i Gelsengarne, seidene Strümpfe,Hand, ! l '
! schuhe, Hauben, auch oon Zlorel» und- ! i

GaUsltscide, ohne Unterschlcd . . ^ l Pfund " ! — ' , « . , « . ^ 2



— 966 —

Post.z . ^ . Einfl.hrö. Ausslchrs-
» S e i d e n w a a r e n. Wiener ^

3 Gewicht. ' ^ '

! ' ft j kr. l d. fi. ,, kr. j d'.

z l M i t Veymischung, gai-iz un) halbreiche s
l Zeuge, wie auch dergleichen 6am.
3 mete, Kleider und Westen . . . 8 i Pfund,' — — — - g ^

3 » MitVeymtschung, Halbseidende Basizeu- « i
8 ge, haldseldende Moltonc, Felbel ^
» und Tüchel l Pfund. , — — — — z ^
« B a u m w o l l e n e Waaren.

1 8 O^ne Veym'lschuttg einss fremden Stof-
l fes, sie seyen gewirkt, gestrickt, a.e-
3 webt, als: Vapeur, Toul,Musselin, !
3 PeUnct , Madripas , Kammertuch , ^
3 Oi.»16^6. Kittay, Flore und Molton . i Pfund. — — — ! — — i

! Ohne Veymischnng, dergleichen Nnga- ^ !
ß rische . / . . . »Pfund. — 36 — ! - — i

2 » M i t Veymischm'g vom achten Gold und !
» Silber . . . . » » Pfund. - . _ . — — ^ ^_

3 — — — dergleichen Ungarische . ! i Pfund. 2 _- « . 3 - -

z — _^ — von leinenen Garn , > !
Schafwolle, unachten Gold j
und Oilber, als: Barchent, ! '
? l l j u ^ , Nankin,Nal'.klnet,
Wall is, Iernette, Englisch-. ^
ledcc, Rips, Manchester « !
oUer'Art, so wie Vett und l ! ^
Futterbarchent undderglei- z !
cheu . . . . . . . l 1 Pfund. — — — — >- 2

». —. — dergleichen Ungarische . 1 Pfund. ^ 5^ — - ^ . 2

Scha fwo l l ene W a a r e n . >

» Ohne Beymischung eines freuiden Sto/- . ^
ses aller Act, als: Zeuge, Hauben, !
Handschuhe , Strümpfe , Bander, «
Binden, Blusch, Decken, Gallonen, >
Schnüre, Kotzen, Teppiche, Flanel, »
Tuch, Molton, Natin, Frls und der- > !
gleichen . . e . . . . . . 1 Pfund. — — — —̂ — 2

« OhneBeynnschung, dergleichen Unga- !
l rifche . « . . 1 Pfund. — 2/l —^ 2



, -»—^ »—^

N'0',i. l Einsuhrs-
S c h a s w o l l c n e W a a r e n . Wiener ! ^«^ ! Ausfuhrs- °

Gewlcht ! Zol l .

1 Ohne Ve-ym'scknü'g, Nngariscfte gemeine !
und mltt.'lseine Tl'cher, so wie auch
Beutcltuä' und Nascb, dann gemeine
wollene Hau b^i, Socken, Strümpfe,
aucb sogenanntc Zausllinge und dergl. iooPfunds t6 — — «- 5o «—

Ohne Bcynuschung, ungarische Loden,
wie auch sogenanntes Halinatuch und

^gemeine Flanelle lonPfund.! »̂ — ic» —

>— — — alle übrigen dergleichen
tInlandischen . »oo Pfund. — — 10 —

2 M i t 3feymischllnH von leinenen Garn ,
a ls : Handschuh, St rümpfe, wie auch
von Hasenhaaren und dergl. . . . 1 Pfund. — — — — — ,

» . — — dcrgleichen Ungarische ' . 1 Pfund. — 12 - < 1

3 Schawls und Schawlstücher ohne Nn- "
verschied . . . . . . . . . 1 Pfund. — l - ^ ^ -> i o —

I m übrigen'bat der Taciff vom Jahre 181? in seiuer unveränderlichen, gesetz-
lichen Wirkung zu verbleiben.'

kalbach am ^6. I u l y 1819.

Joseph G r - f Swecr ts - S p o r k ,
Gollverneur. ' keopold Freyherr v. ^ t t e s ,

k. k. Gubernjalrath.

K ' N l u r s - V e r l a » H a r u n g . (2^

F',r die an dem k. k. Gymnasium z. c ^ o ä ' I s t l i a definitiv zu besetzende Katechesen-
si e , romlt e»n läyriicker Gehalt von fünfhundert Gulden aus dem Neligionssonte rer.
b ' " ' " ^ . 3 . bey den bischöfi.chen Ordinariaten zu Görz,
T r l , i , Nov., Laldach, G H , und Klagenfurt^ein neues Konkurs abgehalten wVrden.

Dmemgen Prlester, welche um die,e Stelle anzuhalten gedenken, haben sich d a h ^
einem, oder andern dltfer Oener zur KonkurSprüfung zu stellen, ihre, an Ge„e Maestät
ft^lisirlen Bittgesuche d:m Ordlnarzate zu übenden, u.,d sich darinn nicht nur ober ihr
Vaterland, S'tter, (5tudl3„, und Verwendung, sonoern auch mit einem Zeugnisse '.hr's
Ordinarlats über ihr? Moral i tät, und mit dem wcitern Zeugnisse, daß sie nelnl ber deut-
sch?n auch der tt^leinzchen Gprache kündig sind, auszuweisen

- Vom k. k. wyrischen Gubernium zu Laibach am 3ten A.gust lZ . y .

A n t o n K u n s t l ,
k, f. Guberniall Sekretär.

2 H



l Konkurs Verlautbarung. (i) ^ ^ !
Zur Besetzung bei Lehramtes der Zivilbauku«,? an der real » und nautischen Schule

zu Triest.
Für das Lehramt der Zivilbaukunst an der real-unb nautischen Sckule j»j Triest,

wird ein neuer Konkurs bis zum l l ten September dieses Jahrs ausgeschrieben, und
an diesem Tage die Konkursprülung zu lr:est, Wien, Prag, Lemberg, P^via und Pa-
dua, abgehalten werden.

Der Vortrag dieses Lehramtes ist iu italienischer Sprache, und der jährliche Ge-
halt besteht in Sechshundert Gulden.

Diejenigen, welche für dasselbe kompttiren wollen, haben sich am Vortage der Kon«
kursprülung', an einen der bestimmten, Kontursörter bey der betreffenden Studien» Hirek-
tion ,u melden, und sich übcr ihren S tand , Alter, Studien, Moral i tät, Sprache,
«nb geleisteten Dienste, gehörig auszuweisen.

Vom k. k. illyrlschen Gubernium. Latbach am 6ten 'August ,8»9.
^ A n t o n K u n s t l ,

k. k. Gubernial-Sekretär.

Srkulare des kaiserl. königl. Illyrischln Guberniums. (2)

Regulirung öer Zollsätze für die aus Thon verfertigten Waaren,'und für Tnon . und Por-
zellain - Erde.

Seine Majestät haben mittelst allerhöchsten Entschließung vom 9ten MHrz d. I un»
hlrabgelangten hohen Hofkammer - Intimate vom 22ten v. M . Z.hl 255^2 die v»n der
k. k. Konu^erzholkommlsslon ,n Antrag gebrachte Regullrung der Zollsätze fü? die aus Thon
verfertigten Waaren, wie auch für Thon - und Psrzellain ^ Erte zu geuehmtgen, u»d da-
durch folgende neue Bestimmungen festzusetzen geruket:

i . ) .Vom ,5. Ailgust l. 3 . angefangen, haben die in dem hier beog-fügt'i Tarisse,
für die Ein - und Ausfuhr gedachter Artikel bestimmten Zollsätze, an allen Gänzen der
Monarckle gegen das Ausland gleichförmig in Wirksamkeit zu trete!',

2.) Der Verkehr mit diesen einheimischen Artikeln im Innern der Monarchie, n^M-
lich zwischen den alcen und neu erworbenen Provinzen, wird mit Ausnahme von Ungarn,
Siebenbürgen, Dalmazien, Istr ien, u.id den Freyhäfen von Trlest undFiume, sammt den
dazu gehörigen, ausser der Zoll Lmie gelegenen Distrikten ganz zollfrey, jedoch unter der
Bedingung gestattet, daß die einzelnen Versendungen jedesmal der Untersuchung bty den
Zollämtern an der Zwischinlinie unterworfen bleiben, welche sich überzeugei MlUen, ob
larunter nicht andere dermal der Verzollung an der Zivlschenlune noch unterliegende Ar»
tiket beygepackt sii,t. , „ . . . ^ . ^

Z.) I n dem Verkehre mit Ungarn, Oiebknt'l'rgen, und den übriqen Provinzen der
Mon«chie haben , in so fern als dieser Tariff nickt schon besondere Bestimmungen enclnslt,
die über diesen Verkehr in der Zoll - u»d Oreyßigst . Ortznung enthalt-nen allgemeinen
yder durch spezielle Verordnungen ausgesprochenen Grundsätze in Anwendung ,u komme,?,

4.) Dagegen werden aber auch vom ^5. August l . F. di? unter der Post 1 und 2 qe-
»annten Attlkel im ganzen Umfinge der Monarchie, als ausser Handel ssesetzt, erklärt,
und kann deren Eiufahr nur auf besondere Bewilligung gegen P?A, und Entrichtung des
zur nähern Bezeichnung mit größern Ziffern ausgedrückten Elr.fuhrs-Zolles Statt finden.

Lalback am »oten I u l y »8l9.

Joseph Graf Sweerts - Spork,
Landes»Gouverneur. «. , «

Leopold Freyherr t>. Ertel,
U k. f. Gub^nialrath.^



der 3in - und Ausfuhrs < Zölle für die aus Tbon bereiteten Waaren, wie auch für
Thon - und Porzellanerde.

» - «
ßPost- VerMungs . Einftchrs- ^ Ausfuhrs- ^ ^ ,
« Benennung des ArNkels. ^ F 3^^
»Nrc. Maß. Zoll. 5 ^ Zoll. t: 3
8 « «

z ^ ^ ^ . ft. ! kr. ! d. " fi. l kr. l Q ^

z l Porcellan . . von Guldenwerth — ^ — ^ — — !
3 2 z Stetnqut, wie auch " "
ß ! Majolika oder Fayen-
I ce . von l Zent. Sporko I o » _ s. — ,« 2 !
U I »> ^ dergleichen un- !
3 garisches und ho.
H lltscher Geschirr ^ v . detto 2 Za - — 12 2
3 3 ^ Thon»oder Töpfer» l -
8 waaren , schwarze
» feuerfeste, als :
> Schmelzgeratbe n. ! ,
ß deren Apparate , ^ !
ß nämlich: schmelz»
» tiegel, Newrtcn
V . Sandkapell.n,Muf
> feln, Herdpatten,
> schwarze Ziegel ,
« Testscherben oder

Kratzschüsseln u. d . » .,
g. wie auck die
Hessischen Schmelz- '
geschirre . . von ^ l t o ^ 24 » ^ o - . , '

** alle übrige z
mit oder ohne Gla-

' sur zum häuslichen

* Anmerkung. Wenn diese Schmchgerätke auf der Donau i>. Schissen ge-
V r 7 o l l u . ' ^ ^ ^ ' ^ " ^ ' ^ l? werden zu Ablatungs l?nd
ssK- «ä ^ -yUatzen fur dieselben aussckließ nd di? 3 Leg-
statte Wien, Llnz und Krems bestimmt, wohin solche tm-
mer,wle bisher, vo. der Gränze anzuweisen sind.

*" A n m e r k u n g . Nur in dem FaUe dürfen diese Geschirre an der Gränze ver.
i Ä t t - " ^ ' " " ^ Ü ' " ^ ' " ' " "b nicht vermischt nnt den seu.
erfesten schwarzen Schmelz^eschirren in einem Schiffe aevackt
ankommen, Adrigen Falls sie gleich diesen an die o W
nannten drey Legstätte zur Verzollung anzuweisen sind



«_̂  l)^0 _>̂  ,

Post- ^ .- 5 I
^'Beuennu.gdesAr.kM.z ^ ' " ^ n g s ' ^ ^ ' - K ^ , ^ ^ A ^

! Maß. ZolU 3 ' ^ ^ H
l ' ^ ^ Zoll. ^ ^

..,. . . . . . ^ ^ .̂  ^'- > kr. i d'. ^ °ft. j kr. j d . ' "
h ^ ^ , ' ^ "" . »««H«.«X., , ._,._«^, , „ .« . , .
^ "' sowohl, a ls ' ^,m ! ^ !

techlüscken Gebräu- !
che, mit Einschluß
der sogenannten
Kölnische», Tabaks- !
pfeifen . . von ' ^ Guldsnwerth ^ —> 12 ^ ! V̂ —. — ^

dergleichen un« !
garische . . v o n detto — 3 — ! ^ ,— — z

l̂ Z^ge l , gemeine ge- !
brannteManer-und ! !
Dachziegel , obne ! !
Unterschied . von 1000 Stück " i ' l — ^ . i — , g ^ .

5 Thonerde, für die La- ! ^ ! ;
düng . . . von l S täOZugv ieh — l 2 ^ _____ 2

6 Porzellanerde , von 1 Zent. Sporko. — 2 — ü — 2 —

l Von der f. f. Vanko.Hofbllchhaltuna'.
«'̂  , i zWien am 6. I u n y 18ch/

V e r l a u t b a r u n g . / , ) ^
^ ^ ^ ' ^ ^ ' " ^ ^ zweyte Anton-^adische, für steifende B,'r^,-ssö^e von Lai»
Kack vom Ansage der 4ten bls Vollendung der 6ten Schule aestlsf te ^«n5.? . .
im j ^ r l i ^ . , Ertrage pr 40 fi. Metall - MÜ.M e r l e d i g ^ ' ^ Handstlpendlum

I,ne Schüle^ welche den Gen.lß dieses Stivendiu!ms zu erhatten wü^s^en 5,
, ten ,ht m,t dem Tauf.cheme, mit dem Dürf t i^ i lsMq. ' isse , mit de.n ?e,an sse d . '

uberst.nhenen natürlichen, oder ge imp f t Gch^bl . t tern, bann mit e ^ O n < m d
Ssudlenf°ssg2nqszeugnihe von den letzten zwey Semestern beleqtes Gesuch vlr l ß M ^is
^ l e n September d. I bcy diesem Gubernil.m einzureichen, weil 7u die n 7 c h t ^
heleHten, oder später emlangt.de« GesMe kein Bedacht genommen werden ^ ^ " ^

^ , 5 'Vom kalserl. kon.gl. lllyllschen Gubernium in Laibach am 6ten August , 8 , 9 .
f ' l A n t 0 n K u n st l ,

k ' ' "'nv- « Wrmischte V^ssaMb^rungelt" "^^ "
^ _, ^ ^. V e k a n n t m a ch u n g. s l )
° ^ ? " ^ ^''Kksqe.-ichte Neussadtt wird hiemit bekannt gemacht: es sey auf ^ . ' l _ ^5 ! ,

^- s^<^" ^ ' " l Macher gegen Anton Fl.vantschjssch weae,, m.s dem qerichttichen V ale
<de lchu.d.g?n .0« ß. c. «. ,. ,« hje emutipe Versteigerung der dem letzte n Kchör. e



den Herrschasten PletterjaH und Klingeufels dienstbaren im Wlinbcrae befindlichem 2 W r i l ^
gärten^sammt Zubehör g-wigiget, u»'d«zur Vorn'ahlN? dk'.-selbcn u-ncr den gesetzlichen B e ,
bing^ijfen die crste Tagsa^ng auf den oten September,'die zweyte den 9ten Oltober, und
die dritte <n,'f den ^tcn Nllvcinber d. I > jedesmal Vormittag von 9 bis »2 l lhr in dee
hlesigen Gerlchtskanzlcy mit dein Anh^ge bestimmt worden, d a ß , wenn gedachte Wey
Weingärten bey der ersten oder zweyte» Versteigerung lim den gerichtlich erhobenen SchH,
tzungswerch pr 107 fi. oder darüber nichs sollten an Man» gebracht werden können, solche bey
2er drilten und letzten auch unter der S a t z u n g käuflich hlndann gegeben werden würden.

Bezirksgericht Neustadt! am Lten ilugust 1819.

B e k a n n t m a ch ll n q. (l)
Von d?m Bezirksgerichte Neustadtl wirb hiemit bekannt gemacht -. es sey auf Ansu-

ch?n des Gregor Umeg von Grcß^ergllz gegen die Eheleute Geerg und Mar ia I a r z von
Werschlin wegen bedauptetcn 6a fi. c. 8. c. in die erecutive Versteigerung der den letztem
gehörigen zur Staatsherrschast ^eüsiadtl zinsbaren balben Huhe sammt Zugekör gewilliget,
und zur Vornahme derseiden ultter ten gesehlicben Bcdingnissen die erste F?i!b::thu>ift a«^
den l i ten September, die zweyte auf den " t e n Oklober, und die dritte auf den o t e «
November d. ) . jedesmal Vormit tag von y bis >2 lld<r im Orte 5er Realität mit bem
Be^scltze bestimmt worden, daß, wenn gedachte Hübe weder bey der ersten nvck zweyten
Flilluethung lim den gerichtlich erhobenen Schätzüngßpr-is r r 427 ft. oder darüber nicht
an Mann gebracht werden sollte, solche bey der dr,tten und letzten auch unter der Schä.
tzung hindail gegeben werden wi rd. Hiezu sind die Kallfilüliqcn überhaupt, und insondei"-
heil- die mtabulirteti Gläubiger zur Abwendung des ihncn hiedurch etwa zugehen mögenden
Schadens lncmit vorqclaten.

Bezirksgericht Nciüladtl am oten August l s i y .

P a ch t v e r st ? i g e r u n g. (i)
Von Seite der k. k, Bancal - Herrschaft Burgamt Villach wird kiermit bekannt ge-

M M : daß eimg: mit Er.de Oktober l 8 l y aus der Pacht^g heimfaüenten dießherrschaft,
lichen Realttäten, als der Garten hinter der Schusterkeusche, die Frohnwicsen bey Juden«
dorf, und ein Auengrund, dann die di?ßberrschaftlichen Jagdbarkeiten :n der Gegend der
üeutschen Dörfer bey VMack und in dec Schutt auf der Vi l lacher, Alpe und in Bleybera. ,
endlich in dcr winbischen Gegend jenseits der G a i l , in Folge der hierüber erhaltenen Be-
willigung der k« k. illyrischen Domamen » Administration zu Laibach vom »6ten d, M .
Nro. »756 auf zwen nackeinander folgeüde Fable seit »ten November »819 an/ an den
Meistbicthenden im Wege der Versteigerung in Pacht werden gegeben werden.

Da man nun zur Vornahme '̂ieser Verpachtunq den Tag auf den yten September
t . I . und zwar Vormittag von 9 bis »2 l lhr zur Versteigerung der Realitäten und NaH-
mittag von Z bis 6 Uhr zur Versteigerung der Jagdbarkeiten in biercrtiger Amtskal'.zley
bestinünt ha t , so werden die Pichtlustigen hiers« mit dem Bemerken vorgeladen; daß
zur Pachtung ber Jagdbarkeiten L?ute aus dem Bürqer und Bauernstände in Folge der
bestehenden höchsten Jagdgesetze nicht zugelasten werden können.

K. k. Verwal'upasamtder St.a<,tsb<'srschast B^ncal Vurqamt Villach am 2. August «Zly

Ä l e n s t e z u v e r g e b e n . (,)
Ben der fürstlich Auersr?rqischen Be^irksberrschast Wachsen stein zu B?llay in Istr ien

wird l Controlor, ' Gerichtsaktuär, und « ?Imt5schreiber ge<)en gule Bedinginss.' ange-
stellt. Jene Individuen, welche diese Dienstplätze zu erhalten wünschen, und sich nnt.stu-
len FahigkeitS » u^d Sitt:nz?ilqnissen aus'velsen können, belieben sich an den fürstlich
Allersptr^ischen Rath Herm Wedels in Laihach zil vergeuden. ' , '

Eben so ist im H?r«oq hnme Gottschc der Dffüst des Gerichtsdieners zu vergeben,
Welcher demjenigen veruehev werden w i r d , der sich auf rbgtsagte A r t melden, und als
dazu geeignet ausweisen wird. Laibach ten lyten August ' 8 ' Y . ^

"zi^ü '.'̂  d m a ck' u n g. ^ l )
I n Folge einer Verordnung der löhlicken k. k. Staatsgüter - Administrativ« in 3ai«



hzch vom L t̂en ^llly l. ) . Zihl l^ä/ Nî b an 27te.i Au,ust lgl..), das zur k k R'-
ligionsfondsherrschHft ^rnoldstein in Oberkanten gehörig, <m Oorft gleichen Namens de-
fiidllch:, mil ?)t^. l4 bezeichiiete, l S ^ t,ohe, aus einen ze.volbcen Keller 4 Z in -
«er, l K^m i^'c. 2 st'.lch'i!,, unb einem Vofs^le begehende Wohnkalls, nebst d-m
da,il gehörl^n H-all? auf 2 Pferde, und 2 Kitze, und eiiea, kleinei Garten u-id Hof-
starr, in der >.'?>-vllru,,sä ntüch:', Amtz'>,n.<le) zu Arn)ldstein, Vor.nittag im W^e d»r
öffentlichen V^stetge^ung :mt den Isrb^halce i>e? hohern Ge-,5!)!mgl'iq,' a5 h<n Meist-
biethenden verkauft werden. V)ü diesem H.ulse lü'd Z^ehörun^en wird für die Scaars-
Herrschaft Arnolden a f̂ immer das Obereigenshllm .vorbchallen, und wnd dcr je.oeiliae

^ Inhaber desselben, der er,1gcsagttn StaatsherrschaltArnoldsteln in ieco^ni t ionkmzomini i
l i i l kc t i , jährlich eine Ui,ste<g>?liche Gabe mit 2 fl. und in Ieslizoer^d^mizssMen <; ss.
Veräl,derungsg?bühr n?d!i 3a kr. Briestale zu entrichten, wi? auch ?,e an 0leser Realität
dtlMHt haftende landesfücstlicke Steuer jährlicher 4 fl. Z" kr. z,l b?z<.lb!?n haben.

Der A^srulspreiS ist auf 320 fi. Mttallmünze bestimm!-, u»l> als Käufer wird
Iederminn zuge^ssen, der hier Laibes zum Besitze van Realitäten aeeî iet ist Uehri-

' geus Mllssc,, dl?j?,n^ell, welche an der Versteigerung Thlll nehme-,, und fo: l̂,ch dieses
H^is erkauftn w)llei^, noch v?r der Verst?ig?runa., den zehnten Tqe,l des Äu^fsvre i -
fts fu Handen des staacshsrr>ck>aftlichen Verwaltungsamtes als !kau,lon, und »war in
M " M . baar erlegen; dec K^ifschilling aber muß'läs.astens binne>, »4 r,/s.en n/ck E in '
l^^ung der höhern Ve^stelgsslmB-Genehmigung vollständig zu Ha^en ter obaesaaten
Staatsherrschaft abgesühret werten. 4 v^i^^«'

Die Veschl-eibiinq, w:e a.̂ ch. Schätzung dieses Haufes. und Zugehörigen, dann die
sonstigen Ver?aufsb?dlngil,fe, kmm«n dle Kaufiustigen vorläufig in der verwallu^sinni.-
chen Ä'anzley zu Ärnoldsteî  einsehen. .
. K. k. Verwaltu^samt der vereinigten Staatsherrschasten zu Arnoldstein in Ober.

tarnten den Ften öiugust i ^ ' y .

V e r l a u t b a r u n " ^ " 7 ^
V»N dem Verw^ltunqsamte der k, k. Sludlen . Fonds - Herrschaft Ples-rjack wird

l i lMit bekannt gemachl, daß dcn Z'te,» A u M labenden Ichcs Frühe um 9 Uhr in der
Simtskanzley zu Pleterî lch der Weinzehen), und das Bergrecht ,n Görlschberg bey Neu-
fiadtl für die I.ihre ,8»y, »820, ,32, , und »822 durch öffentliche Versteigerung ver-
pachttt werden wird. Die Pachtbedingnisse köni en in der besagten Amtscüiizley täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstcn-den eingesehen werden.

Vl"-V.il^uqs?mt der k. l. ^^^ ie ., sto'nds-Herrs.5,:fs P^s-l-f'ch am -3^1 )iuqust i8i<).

Lmbackcr Marktpreise v^m nz Auaust l 3 i ^ .

G e t r a i d p r e l s. ! Brod - Fleisch - und Merraxe.

Niederöstreichischöv H l Z l ff Hürden MonatIuly Gewicht. '^
Mclzen. ^ l, - j K igl). ^__^_^. ^

' > ^ ^ fi lk r .zV^r z ^ k r , >P «L.l Q. kr.

Wcützen,. . . ^ 2 ! > ?o 2 l- MlUidsemmcl . . « » 6 — l ^2
Kukuruz . . . z . ,. ., — «^ t> t̂l> . — -— - " si
Kor,,, . . . ! 3'i »3.^ 1 ^> ord< Semmel . . — 7 2, ^ ,,)2
Gersie« . . . ^ ̂  — ->» — — -^ . detto . . i5 —sz
Hirs . . . ! i 3. — — Laib Waitzenbrod ., < i3 — 3
H.ndc« . < . l ^o > 5^ ! ,',0 . ,d?itt> « 2 26 — g
Hab«r . . . l 9 - i 6 u — LalblZchür'Mzenbrod 2 — - 3

' - << z i ^ -.-'!, den» ^ , ^ ^ s
- - - j „j k Mlnd .̂Rindsseisch ! — ! . , _ g I

^ j ' j Di.'Uaüß gutes Bier — ^ - - ^ ^
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Stadt - und Landrechttiche Verlautbarungels. ^ ^ ^ ^

^ m o r t i sa l I o n s « E d i k t. (3)
Von dem k. k. Stadt-und Abrechte in Krain wird bekannt gemacht: <-. 5s feye vVw

tiefem Gerichte in diê  von dem Joseph Petouz, und Johann Gupoa^ Vorjjkher der Ge>
meinde Wochein gebettene Allsferngunc; der Amortisalio^s-Edikte hil̂ sick'i'liÄ 'er in Verlust
g?rathen?n auf die Gtmeinüe Wochein lautenden Aerarial-Krirqs-Darlehens» Obligation
von neu Mal) igo3 Nro. 1224, pr Z8F si. Z Fprozento gewiliiget wordlü; d^ücr alle je-
ne, welche aus was immer für einem Reckte auf diese in Verlust gerattene öffen!l!che Fonds-
Odligatisn fluen Anspruch zu babe» vermeinen, aufgefordert werten, ih^e «llfälllge Reckte
hltrauf so gen,';ß binnen der gefehlten Amorlisations? Frist von Ein Fabr, S?lts Wochen,
und Drey Tagen vor diesem k. k. Stadt-und Landreckte geltend zu m^Hen, als im witzri.
ge» nas) Verlauf derselben auf n-citeres Gesuch der Bittsteller solche für getödttt, and kraft,
los erkläret werden soll. .

L.n^ck am ilt^'n' May 'Z i y , ^ ^_^^ .

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t. (1)
Von dem k. k. Stadt und Landrechte in Krain wird über Ansuchen des Florian ^ e -

ders fürstlich Auerspera/schen NatheS bekannt gemacht, daß alle jene auf nachfolgende an»
geblick «n Verlust gerathene ^ c i ^ i i ^ l O^Ii^Htionen als: Pfarrkirche Unierer Lieben Frauen
zu l^Hl^' nei'ar. o iä. Vro. 1 »49 »ten Februar 1788 100 fi., Fllicllklrche 8t. iVIcirtin zu
?c>ssl?it in der Pfarr?ci2^>ioici i ' . o id . Nro. »150 iten Fedt-uar , / 8 H« f i . / Fil ial-
kirche 3t . I.aien^i zu Oi^cliznL in der Pfarr I'clalg eleiar. oicl Hro. l ,Z , lten Febr.
,788 20c, fi., Pfarrkirche 3t. 5>lv6st^i- zu äus^nev^a gkicli. o id . Nro. 1152 iten
Februar 1788 Zc> fi., FUialklrche 8t. Oeciizi zu I..itlHi in der Pfarr8u8ßn^vi22 ÄLiai'.

.orä. Nro. ' l ^Z iten Februar 1735 5" fi. / Pfarrkirche 3t. 8 M i t u s zu Vittanova a^i^i-.
ovcl. Nro. , iZ4 Nen Februar 1788 ^o si., Filialkirche 8t. l^u i i in zu .fel^kn^vi^ in der
Pfaar V i l ^ n u v ^ ^eigi ' . oi'sl. Nro. ^ZF iten Februar 17Ü8 400 fi., Fillalkirche heil.
Kreutz zu Nci 'w (?ia^iH in^ der Pfarr V iU Inova cieiiii'. oicl. Nro. ,156 «ten Febr.
»783, lno fi., Pfarrkirche keil. D'reyfültigkeit zu Z<?ppick äei'är. oicl. Nro. 2 ^ 7 nen
Februar »783 5a, fl., Filialkirwe 8 t . IVIicllciel zu Orodnico in der Pfarr A ^ p ^ t i
äel^ i ' . oici. Nro. l l^8 isen Februar 1788 50 fi., ^<?i>pio^ Pfarrkirche der heil. brey^
saltigkeit unter der Herrschaft 'VV^oI^ei^tt^n nei3 i . o id . Nro. ^68.5 iten August
1788, 300 fl., Pfarrkirche des heil. Geistes zu Vi l länova a^iai ' . oicl. Nro. 2,67^
Nen Ängust 1789, 50 fl., Tockterkirche des beti. ^ l2 i i in zu l e ^ e n o v i ^ in der Pfarr
V i l l I n a v ^ 9^131'. orä. Nro. 2,63) nen August »739 50 fi., Pfarrkirche 3t. I ' i i n i -
t i t t is zu ^6j'p.,ck 9^151'. 016. Nro. 230,, nen Februar »790, »oo fi., Filsalkirche 8t.
Nic^ci^i zu (-liodnicc» in der Pfarr d^t>!tmne 2^131. o^si. Nro. 2302 iten Februar
,790 100 fi., Fi!ialkirck>e 3t. l ^u i i in zu I^fsenovi^ in der Pfarr Vi1!,<novg ak i^r .
o i l i . Nro. 2Z00, lten Februar ,790 F<? st., alle 5 Z 1̂ 2 p i ^ ^en t , Filialkirche 8t.
Quir ln zu iSl^enoviA in der Pfarr VAlgnova 5e^?.i. oicl. Nro. 1426, iten August
1787 550 ft. / Filialkirche 3t . kl iol iaei zu <3iodnico in der Pfarr ddeldune aeiäi,'«
orä. Nro. i ^ '? tten August ,787 500 fl., Pfarrkirche 8t. 3)7lve6tt!i zu 8u8^nevi2H
aerav. 016. Nr<ü l4)-3 'ten August 1787 4Fv fi. , Filialkirche 3t. Okoi'ß zu I . j t w i '
in der Pfarr 8u8^n^v^a aeici!,'. orck. Nro. ,424 lten August ,787 lFo st.-, Pfarr-
kirche heil. Geist zu V i ^ n o v H g ^ I i - . orci. Nro. 1425, >t?n August 17s/, H^ss./ Fi. ' i . ' l .
kirche zu ^clUcl c!w^cÄ in r^r Vsarr O s ^ I j ^ ^ «e^vli'. 01^ . Nro. '^27 lten August
,787, 150 fl., PfarrkirHc der beil. Dreifaltigkeit zu ^ p p i c d geiar. 01 (f. Nro. 1423,
iten August '787, 2.50 ss>, Filialkirche 8t. N i H ^ ^ l jsu (^oimico 5»^«,. orcl. N r o .
Z46o^ ,ten November" '794, 'Ha st./ Pfarrkirche 3t. 8> ' Iv^ fo i ,u 3n,^nevi^ci cler^iv
01^. Nro. 346 , , isen November '794/ 150 st., Filialkirche 5t. (-eo^^zu L t t t ^ i aeig^.
on1. Nrö- Z462, ,ttn November 179^, 5o fl , Fisialkirche 3f. Y n ü m zu ^ l s ^ d o v ^
ö ' ,3 i ' . mä. Nro. 346Z, lfen November '794, 2,50 fl., Filiallircheät. ("i'uci? zu M<yH
^ I s c a 5ei5i'. orä. Nro. 3464, >ten November >794, F» fi., Pfarlkir^e 8t. 7 ' i i n i .
t2^8 zu ^ p p i c d cl^iÄi-. 0 ^ . Nro. 3465 Uen November 1/94/ 'Zo si., Pfarrkuche

(Zur Beilage Nro. 67.)
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l l . L. F. zu ? ^ - j aei'Hl-. arclil i, Nro 3466, tten November '794/ 50 fl., Fisiülkircht
8t. I.016N2 zu <3rHälZn6 akrar. o iä . Nro. Z4^'7/ tten November 1794, 50 st., Pfarr-
kirche 3t. 3^)il.itli8 zu Vi l l^navci aei l i r . o <1. Nro. Z4^8, t̂en November »79^,5« st.
allt a 4 ? io l l t i n t , aus w^o immer füc ei-em !i ch,'sgi-ul,de einen Anspruch zu haben ver«
meinen, selbe,, binnen E.n I a» r , Gechs W)che^, Drey Tagen vor diesem Ger«chte so ge.
N)iß geltend machen soll n, als im wioi-iqe.i nach V.rlauf dieser Frist obgedachte 0 d l i Z ^ -
t ioner i über ferneres 'Anlangen des Bttist^ll'rs 0H1; w^ser^ für N^ l l , nlch^iq, uno kraft«
los erklärt, und in die A lsfertigung ne^er Schuldscheine gerichtlich czewilllgtt iretd.'n würde.

Laibach den i6ren April i Z ' y .

H e r a » n l m a a) l» n g. , >)
Von dem k. k. S t a u - u n d Landrechte in Krai» wird bekamt g?m,'chs-. 3s sey? von

tiesenr Gerichle üder den derzeit in dem hiesigen Z io i l -Sp i ta l besi^iichen Weltprirster Fo.
hann Veiuer wegen dem an ,hm b'merkten, und d.ü'ch dle deyg?zog?nen Aerzte eihob^c«
Wahnsinn die Kuratel zu verhängen, ihm die eigene ftcy? Verwaisung seines Vermögens su
benehmen, und lhm einen Kuraror ,n der Person des W.llpriesters Johann Oebeuz aufzu»
siellen befunden worden Daher dann Iedcrmann gewartet wird, ohne Einsctreliui'g, «nd
Beytr i t t des gedachten ^urnors mit ten, bemeldten Iohaün Venikr irg'nd eine verbind-
llche Handlung bey sonstger Nickt,gke,t dcs abg:sch!osse.ien Geschäfts ki»zugeh°n, und sich
daher vor Schaden und Nachtheil zu hüthei'.

Laibach am ^. August » s l y .

B e k a n n t m a c h u n g . ( Z )
V o n dem k. k V a d t - u n ) LanVrechte ln K r a i n w i rd bekannt gemacht: E s ftye a^lf

bas Gesuch der Agnes N 5 : i s 5 : l , W i t t w e , a l i bedingt erklärten E r b i n zur Erforschung d.-z
Schllldensta-ides nach ihrem a n 2 i t e n I »ny ' 8 > 3 allhier verstorbenen C ^ e i y i t t h c n , u.id
hiesigen Riemecmeister Joseph Wei l che l , d,e T a g ^ t z i l n ; auf den dreyßigsten August s. F .
M o r g e n s um 9 Uhr vor diesen k. k. S t a d t - u n d i!andrechte bestimmet wo rden , bey wel<
chec alle j e n : , welche au) wa? immer tü r einem ^ech'sc l te l einen Anspruch auf deift»,
Nachlaß zu haben ve rme inen , s) g lw ß ihre a l l s M g e " Farderung?« anzllqebc-^ « „d g?l-
t<nd zu machen haben werden, w i d r ^ e n ö nur lh-^en dt^ Folgen d:ö 3. 8>4 des dürge^ü«
chen Gesetzbuch's zur Last fallen sollen.

Laibach am 27. I u l y »8»9^ ^

' ^ " " ^ " Aemtliche Ve r l au tba rungen ,
L i z i t a t i o n s - A n kü n 01 g u ,i q. (2)

I n Vetref der tab'ckmaterial > V ^ r t ü ^ u ! ^ von Fürstenfeld na5 G r ^ uid »urä^.
Von der k. k. Taback-und O:?.;elgefä!Is-A'm''nst'-a-io,i zu Gräh wird h-emit b?^,,^'t

gemacht, daß über hie Tabacklra>lspolllrunq von Fälst?nseld nach G'ä^ nn3 zurück, ^ i l»-
rend des Zeirrauüis vom llk?, I ä ' » ^ ' bis Eide D umber 1820 uitter Vorl>.'!)als der ho«
hen Ratifikation eine öffentliche Versteigerung aus P-c,se in Conoentions-H?l'« werde ad-
gehalten, und dieses VerfÜHrungsgefchäfc dem W:>ngstsordernden kontrattnMlg überladen
werden. Zu dieser Versteigerung, w?!che am 'i3len V tober ,8«? Vornntlczs um >o Uhr
in dem hiesigen Admiinstrations - Am'shause in der îauber^asse Nro. Z7<̂  »m zweyten
Stocke abgehalten werden wi rd , werden nicht nur die k. k privilegirten Großfuhrleute,
und jene Fuhrwesens» Utt^rnehmer, welche eine hinlängliche Aizahl eigener Bespaunun-
gen wirklich haben, sofern auch j :ne. welche sich legal ausweisen, baß sie wirklich Hins
ländlich vermögliche Ma'ner si,d, die erforderlichen brauchbaren guten Beipannungen im«
mer aufbringen, und nach dem jedesmaligen Gn'ckästsbedarfe sogleich stellen können, mit
ter Erin erun? vorizeladen, daß jeber der Milsteigerndtü v»r dem 'A,ifanie der Verstei^
gering sich über das Vermögen die bestimmte Kaution p-- Sechs Tausend Gilden in Csn-
ventioüsgelde oder Bsnknalen, oder in a»neh'nbaren ^prozentiien öfentllchen Otaatsoa^
leeren, oder aber mittelst einer auf Coioeimonsgeld ausq?sertialen Hypothekar Bürg»
s^aftsurkande ohne Anstand leisten zu können, legal auszuweisen, dann das Vadium ode'?
Neugeld vr Sechs Hundert Gulden in Collventionsgelde oder Bünknoten auf den Kommis-
sionsl ische zu erlegen habe.



Die Bebinqnisse des Kontraktes können bey der Re-istr'.tur tiefer k. k. Gesälls- Ad-
ministranon während der Amtestundcn von 3 Uhr Früh bis 2 Uhr Nachmittag eingesehen
werden. ^

Uebrigens wird noch bekannt a e m i l t , daß nach der abgehalten?« Versteigerung ten
allerhöchsten Vorschiisten gemäß keine na^tt^l'.chen Offme an^eromme« werden, »nd
daß der Weüigüfordernde gleick ron dem Ta^e a n , a's cr das Lizitationspro^koll unter»
ftrliget, verbindlich und n,cht mehr zuruckzulrelrü berechtiget sey.

Orätz ait, Zsen Zlü^list >3>9. ^ ^ _ ^ ^ . ^ ^ .

_. ^ V^rmischre Veilautbarungen.
L , z i t a t l 0 n. (3)

Es wird hiemit bekannt gemacht, daß den 2.^en utid 2/;ten 5Iugust w. I . i«
der Kap'.,z!ner-Vorstadt blnter der Ma r i a Verkündigungs - Pfarrkirche <n dem Mayer«
hose des Herrn Io«rph s l lborgel l i , Haus Nco. 9 , verschiedene Krämers - Waaren
Mmn.ssleidc^, Väsche, Tlschzen.;, Z i n n , Hsuscinri<i>:m,g, Kusfergescbier und
Weii, durch öffentliche Versteigerung ge^» sogleich baace Bezahlung verkauft werden,
wozu die Licbhabcl höflichst eingeladeu sind.

Laibüch d.'n 3n. I^uly z8l^>.

F e i l bie t l , un Zs » Eb iks . ,(^>)
Voüi Bezirksgericht Seisenbcrg al» Pei-sonclil-stanz wird brfannt gemacht, ls sey

über Ansuchen des H^rn ^ar l Dernousckeg wider Ignatz Dernruschea vulgo Kuchar z«
Gurk wegen bchaup^,e! Z764 ff. »> fr , M . M . in die ?x c-ulire Feilbielhung.-

»tens, der gegnerisch-li I^üitz Dernoxschegischen ter Parrgüls Gurk sub Urbar
Nro. », 4 , H/ und /Z die'.istdaren, zu Vid?m und G^kcorf liegenden 3 N3 Kaus-
r^s^u^en saünnt dazu gehört^eu Wohn . u-b Wirthschaftsqehäuten, Ansaat und 5un>
cw iatt l ! . lcw in einem gerickillch erhobenen Schälzun<lklverthc' pr 5363 ss. 22 kr.,

2cens, zeines in die Ejecuüon gezolene« beweglichen Vermögens, und zwar V ieh ,
Wem, CMg, Haralde. Hauseinricktlingsstücke, als Käzicn, B c l t M e sammt Bett»
zeug, T,<che, Sesseln, und sonstigen ve.'ichiedenen Haus-basin Wirthsctaftkgeräthen und
Fihr!Utt?n gewilliqet, un) zur Fe'lbietluüia. der Realitäten die Ta.,e auf den '-6len Au-
a ist, 2Zten Sep-ember, und 23ttn Ocloder >8»9, zur Versieigerung des beweglichen
Vermögens aber der 2 M 'A,lgi:st <)tt:, und 22ten September 1819 jedesmahl Vormit«
tags 9 Uhr im Orte Gurk nur dem Ansalze bestimmt worden, daß wenn welche ter
zli veräußernden Güter w?der be.y dem eisten noch z>weylen Feilbiethunqstermine um den
Sch^u^g^oerth oder darüber an M.,,,:, gebracht werten könnten, solche bey der drit»
ten ^eilbiethung auch m-trr der Schätz^nq hindangegeben werden würden.

Es werden daher ^mmtllche Kauflustige an den obbestimmten Taqen in Loco Gnrk
zu ersbci-en mit dcm B?l)s.!tze vorsseladen, daß fg ihnen frey stehe, die Gchätzun-
gen der N?a!nälen, undMobilien, so wie die dießsälligen Lizttatlonöbedingnisse bey die«
scm P?,i!krg?r»ck,se einzuseden.

Bezirks - Gericht Oelsei^erq am 24ten Iu ln is>9.

"° A in 0 r t i ^ a c i 0 n s E d i k t . s6)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarkt! in I l lyrien wird lmmit in Folge hoch-

sten Hoftekretes der k. k. oberssen Iustitzslelle vom yten August, und hoher Intimation des
, t. k. Ä',>pellaf!on^ericktes ,u ^l.lqktiftirt ddo. >>ten September i«>8 öffentlich kund qemacht:

Es baben zur Wiedererrichtung des beu der Feuersbrunst im Jahre 1 8 " verbrannten
Grii^dbuckes alle jene Partheyen, wel^e eine zu der Herrschaft Neumarktl in Il lyrien dienst«
bare Realitäl besitzen, oder auf eine d.ers?li>en ein Eigenthums-/ o'er Pfandrecht erworben
dabc-i. ibre Gcwädrscheine, und die das Ei>;e> thuin, oder Pfandrecht ausweisenden Urkunden
in O r i g i n a l in der bestimmttn Frist vo>, » Jahr?, 6 Wochen, liül» I Tagen als dem
gesetzliche!, Amort s,tioM?rm,ne so ^ewiß hier porzulegen, als w^dr!gens das Vorrecht er-
loscht, und erst »),n Tage her neuerlichen EmtraaMa. der Urkunden wirken solle.

Hezirksgericht der Heccschaft Neumarktl in Illyrien d?n Uen Februar 18:9.
. 2 *
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V o r l a d u n g . ( l )

lyon dem Bezirksgerichte Weißensels werden a':e jene, welche an nachsende Verlas-
se schütt» als:

i t ) des am »lten M r z l I i ? o'>ne Test-rung verstorbenen Dominikus Noßma!'.n ge-
wesene« KeischlerZ im Orte 'A'n'lliig und

d ) des im Monath.- S p.'?!nb?l' l g l Z mit e'ner letztwilligen Anordnung mit Tod? ah-
gegangenen Joseph Zwir«, gewesenen KelsH'ers im Orte Karnerveüach encweder als Erben
oder Gläubiger, und überhaupt ails was imner fär einem Nechtsgrunde einen Ansp^ch
zu mlchen haben, und z i machen gedenken, M - Annelduig l̂ sselben auf den «attn .sep«
tember-d. F. 'Hormittigs um 9 Uhr auf der Gerichlskanzl'-y zu Kronau zu erscheinen vor«
geladen, widr-gens na î) Vei-l iuf d/eser Zeit die Adhandlun; und EinaittwaNung diiser
VerlassenIchaften an die ^inesttterben oh^e Leiters erfolgen wird.

Bezirksgericht W ß.'üfels zu Kro^au den 2/len I u l y 18,9.

V o r l a d u n g . (l)
Von dem Bezirksgerichte Weißenfels werben alle jene, welche an nachstehende Ver ,

lassenschalten al»:
3) der vor beyläufig ,4 Jahren im Fading? ohne lektwillige Anordnung verstorbenen

Mar ia Koscftier gebornen Scher.'au gewesene Halbhäblerin im Orte Ratschach,
d ) des ohne Testament mit Tode abgegangenen Andreas Hasch gewesenen Keischlers i «

Markte We ßensels und
c) des cm ^ottn November 1802 ohne Testirung verstorbenem Lorenz Zußner gewe-

senen Halbhublers im Orte Ratschach entweder als Erben oder Gläubiger und überhaupt'
aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen haben und zu machen
gedenken, zür Anmeldung desselben auf den /ten September d. I . Vormittags um 9 Uhr
auf der Gerich skanzley zu Kronau zu erscheinen vorgeladen, widrigens nach Verlauf die-
fer Zeit die Abhandlung und Eii,ant>vortung dieser Verlasslnschafcen an die Intesiaterben
ohne weiters erfolgen wirb.

Bezirksgericht Weißenfcls zu Kronau den 8ren August «819«

E i n b e r u f u n g s » E d i k t. (2>
Von bem Bezirksgerichte der Herrschast Radmannsdorf in Oberkrain wird hiemit be,

kannt gemacht:
Eft seye auf schriftliches Ansuchen des Herrn Johann LegatGultenbesitzers zu Lees, als

letztwilligil, und unbediügt erklärten Universalerben seines am 7ten März 18»9 versterbe,
nen V a n r s , Hrr rn Michael Legat, zur Erforschung des allsalligen Passivstar.des nach dem
gedacht Verstorbenen die Tagsatzung auf den neunten September d. I . vormittags um
9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmet worden, bey welcker deninoch alle Jene, die
aus wüH immer für einem Nechtsgrunde einen Anspruch auf den Verlaß tze5 besagt Ver-
siorbenen zu haben vermeine»/ ihre di?ßfälligen Foröerutigen anzugtben, und sohin geltend
zu machen haben werden, w»e im Widrigen Ih«en die Folgen tes §.8»4 des bürgerlichen
Gesetzbuches zur Last fallen würden.

Bezirksgericht der Herrschast Nalmannsdorf am 6ten August »3»9.

E c h a f v i e h v e r s t e i g e r u n g . (2 )
Vom Verwaltungsamt? der f. k. Siaatöherrschaft Tburnisch werden am 6ten Sep-

tember 18^9 Vormittags ron 9 bis »2 Uhr 180 Otück Mutterschaf, igo Hammel, 20
Jähr l ing , ?o Lämmer und 20 Widder zusammen aber 400 Stück Schafe, wovon tie mei,
sien zur Zucht geeignet sind, dann t aller St ier versteigerungsweise gegen sogleich baare
Bezahlung in sonventions - Münze an den M<lstbiethenden hlndangegeben werden, wozu
man Kauflustige hiemir einlades.

K< k< Stastsherrschaft Thurnisch ay, Zoten I u l y '819.
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V o s r il f tl n g

d?r Rekru'irings - Flüchsii^ge im Bezirke Lack- (2)
Von der Vezirksobri^keit der k^strl. könjgl. Kclmmeralh?,rrschost Lack wkcten M

Nckslltlrungsstü^'linge ' ^
ünküs Kllvnfch ans S.lvflbam Nro 2 24 I,«hr alt.
Georg Littr -^ S^voden — »6 28 delto.
Lorenz Ershen — H.iltaule — Z6 24 detto.
Kasper Wldmayer — S ' . Leonardi — 4.5 3c» detto.
Paui '̂ uner — Dollen (dh?ttma >Z 25- dttto.
Florian Kersischlnk ' - Walttrsriverch 2 27 detto.
Paul Zellenz — Obeuie «- ,y Z l detto.
Joseph Pü'.ter -— S?lz>'H — 2 l ?H detto.
Joseph Blaßiuk — Bur.1st.1L — 49 2z detto«
Joseph Langkrholz — keil. Geist — Z? 2Z dettc.
Gregor Arrer — Shlltlna — 32 27 delto.

mit d:m Bedeuten vorgeladen, sick, binnen >rey Monaten vom heuti^n Ta^e be<f dieser Ve»
zirksobriczkeit per önlich zu stallen, und üb^r ihre Entweichnnss zu rechtferli^ea, wldrigens
»Ich Verlauf der qedacklen Frist gegen dieselben «ach dein Inhalte des Auslande;nugs«
Patentes verfahren werben wür?e.

Beurksobrigkeil' f. '. Kammeralherrschaft Lack am 2ten August i 3 ' y .
' ^ (^)

Von der k. k. Berggerichts - Substitution ,u Laibach werden im Einverständnisse
m'tt dem läbl. Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Minkendorf als Real Mitinstanz,
und von den, hiesig höch'.öblick k. k. Stadt und Landrechte hinsichtlich des Hofes Käs
zenberg delegicl, zur Feilbicthung der in die Franz Dionis und Frau WtomaUrbant»
schitschischen Concuvs . Masse gebörigen
Bergwerks - EiMtäten geschätzt auf _ — — — 2i5oa fl. —
des Grubenzengs p>-. — — «» — ^ 7 , —
des Zainhammecs und der Nagelschmiedhütten pr. — —^ 2520 - —
des Dominikal? Hofes Kazcnbcrg an Unterthans - Eindiemmgen,

an Gcbauden und Meyerschafls« Nutzungen pr. >— — >» ^658 - ^okc.
der Realitäten dienstbar der Stadt Stein und der Kirche S t .

Pr inü und Felicianl pr. /i398 - 25 «

Zusammen 3^,62/; fl, 5 kr.
und dieses aU«s unter einem Ausrufe die Lizitations-Tä,.)e auf den 21. September,
20. October, und »3. November d. I . Frühmorgens um 9 U,)r in d^ser k. k. Amts«
kanzlei zu Laibach mib dem Anhange bestimmt, daß falls gedachte Realitäten, und
Entitäten weder bei der ersten, noch bei der zweiten Feilbiethungs-Tagl'atznng um
die Schätzung an Mann gebracht werden könnten, solche bey der dritten auch unter
der Schätzung werden hindangcgeben werden. Die biessälligen Verkaufs-Vedingnisse
können in dieser Amtskanzley, oder bey vem Concursmasse Verwalter Hr. Andreas
Sroven zu Kazenderg selbst eingesehen werden.

Das gleich bei Kazenberg an dem Flntze Feistritz besindliche Eisenwerk besiehet in
emem Schmolz, oder Hockofen sammt dazugehörigen Erzgruben, Platzen, Wafch'Und
Pochwecken, Rost- und Kohlstätten in einem Wallasck, oder Großdammer mit 3 ve-
rechngtrn Zerrenfeuer und zween Schlägen iu einem Streck : >:dec Zainhammer, ln
2 Nagelschmiedhütten mu l/; Eßfeucr, und in den Haupt und Nnterlegrohlbare. Dle
Gült odcr der Hof Kazenberg bestehet in dem Wohngebäude mit 8 Zimmern, l Küche,
Speisgewölbe, Keller, Gelreid und Eisen Magazine, in W'rthschaftsgebauden » in 13
Aeckern in 2 Krautackern, in Wiesen, Ha^ sobst u«d ^raut Gänen, ln Huthweiden
und Gemeinde Waldantheilen, in 2 Sag und Mahlmühlen, in mehreren Wohnhäu«
sern für die WerksarbeNer, und 2 Brandstätten sammt dazu gehörigen Gärten, dann
in » rustical Hüben.
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M Dieses Eisenwerk besinbet sics? gleich bei der Stadt Stein und empfiehlt sick durch

di« sehr leichte Zufuhr der Haupt und Nebenmaterialien, dann sonstige« Bedürfnis-
sen; durch den Absatz der Elsenproducten an die benachbarten Seestädte; durch den
jadrliche!l Hol^n,s mtt 30 ss. durch die Holzschwamme aus der W<!l"ung Felstritz ms a>»
die bel dem Werke befindliche Lend und Kohlplätze mittels eines furzen Rechens in den
permanenten Rinnsal!, und endlich durch die Entfernung aller Nebengewecken, wodurch
dasselbe von jeder Steigerung der Erzte und des Kohles verfahret ist.

Laibach am 9. August 1819.

V e r s t e i g e r u n g s - E d i k t . sZ)
Von dem Bezllksqelichle Krupp in Unterkrain wlrd h»emit allqemein btkannt ge»

macht: Es seye auf Ansuchen dee Herrn Dr . Ma/lai i l ian Wurzbach, der Mart in V l -
ditz'schen Kinder Kurator zu Laibach i '^die executive Feilblechunq des, dem Math.as
Nemanitsch angehörlgtn der Herrschaft Möttling unterthäiüqen, auf 49» si. M . M . qc»
richtlich geschätzten Hubgrundes. Edelthum genannt, sub Nccs. Nro. »oo, ,»> und l2Z
zu Oberlouqiutz, bestehend in Wohli , und Wirthschaftsgebäuden, Weingarten, 'Aecker ??.
wegen schuldiger 210 fi. M . M . c. «. c. gewilliget, und zur Vornahme derselben Z
TÄgsatzungen, und zwi? die erste, auf den Z'ten d. M . die zweyle auf deu Zoten
August, die dritte aber auf ben Lysen September l. I . jedesmal Vormittags 9
Uhr M't dem B ? y ^ e angeordnet worden, daß, wenn diese Realität bey der ersten
«nd zweyten Tagsatzung nicbl weiuqstcns um den Schätzungswerlh an Mann gebracht
wi rd , sie bty der drittel! Versteigerung auch unter demselben hindangegebeii wer-
den wird.

Die Zahsun^bedingnisse und darauf haftenden Lasten kömien zu den gewöhnlichen
Amtsst.inden in h<?l'ia.?5 VczirlZkapzltl,) eingesehen werden.'

Bezirksgericht Krupp am i l t i i Iusy 18^9.
A n m e r k u n g . Am ersten Termine h.n sich kein Kauflustiger gemeldet.

K u n d m a c h u n g . (^)
Von Vem Bezirksgerichte des Herzoqlhums Gostsche wird hiemit bekannt gemacht, daß

auf Ansuchen des Damlan Braune von Gottsche qegen Andreas Hönigmann von 5?erndors,
wca-n aus dem gerichtlichen Vergleiche vom Zten Stp^mder 18^6 zu fodern babenden 200 si.
V ^ M . u n d der Erecutions-Kösten in die Feilbiethung der ge^erlschen mit Pfandreckt beleg-
ten, und gerichtlich auf Zoo fl. A. C. abschätzten diesem Herzogthî me dienstbaren i.l^ Bauers,
hübe zu K<>rr,dDrf, sammt den dabey befindlichen wei'.i^eil Fährnissen gcwilliget, und zn dies
sem Ende Z Termine n^lilicb der »te September , >te Oktober, und 2te November l. I .
j tdesmM Vormittags um y llbr im Orte der Realität mit dem Anban.^ bestimmet wor-
den seyen, daß wenn benannte Realität weder bey der erst.» nock zweyten T>:gsalMg um ten
Schätzunaswerth ode? darüber an Mann gebracht werden könnte, ttlbe bey ter dritten euch u^-
ter demselben dind^nqeaeben werden rvüide.

Hiezu werden Kaufillsti^e zu erscheinen eingeladen, zugleich aber altch die intabulirttn
Gläubiger zur Verwahrung ihrer,R?ckle uitter eil!e»n öazu voraefordert.

Di« dießsägigei Z/Hlungs « Btdingniffe können tnerortb täglich eingesehrn 5 oder
abschriftlich behoben w?r^?n.

Bezirks - Gcrickr <^otts^- am ^oten I o l y , 8 l o .

K u n d m a c h u n g . ^ )
Vsn dem B?zli^',,el',chte des Herzogtkums Gottsche wird Kicmit bekannt qemacft,

baß ans An^chen des Herrn Johann Kosler, gsqln Iosept, Ionle von Götteüitz w?aen
durch Urtk'i'il heh>n,pie^r 702 si, M . M , und 4 si. y k!-. W. W. sammt Nebenverbind-
lichkeiken in ^ie Feilh'ttj'ur.q ber gegnerischen Haltte der mit Pfan^echs beleglen, nnd qe-
sichtlich a"f :00c) si. M . M ° geschätzten diesem Heszoqfbums ris^stbaren ganzen Vauers-
Kude »'» Gotl5N!^7 so wie des dabfy hifinds<ch?n tfweUicksn Gutes qtwillmet, und zu die-
sem Ente Z Termine, n?mlich d?7 9.'- September, ote Oktober, und yte November s. I .
jcdesm.chl Vormittags um y Uhr im Ort? d?? Realität mit t?m Anhange bestimmst wor-
hin styn,,düß, yefnü hcnsnut? ^älsle der Realität, und des Mobiliars weder bey der er-
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M ^ . " ° 3 ! 5 ^ " Versleigeruligstagsatznng um ten GchäMgswerthp hber baröter a«

dcn würd " ^ ^ " ^ " " ' ^ ^ " ^ ^ ^ " ^ " " " " " ^ " " ' " ^ " ^ ' ^ " dilidangegeben »?er

Hiezu werden Kauflustige zu erscheinen eingeladen, zugleich aber auch tie intabllsirleu
^lüudlger zur Verwahrlina shrer ReOe unter einem dazu vorgefordett.

Die dieß!all,gen Zotlungs . Vedingnisse könne« hierorts täglich cirgfsehl«, ober
avjcyrlttllch behoben weroeü.

Gsttsche am Ften August »819. .

K u n d m a c h u n g . (3)

Von dcm Bezirks« Gerichte» des Herzogthums Gottsche wird anmit bekannt gemacht:
Es, sey auf Alislichen des Mathias Losar von Eben, gegen Joseph Stallzer zu Poclandel
n'cgen in Folge gerichtlichen Vergleiches von 8ttn Iu ly »8»/ zu tMern habenden ZZ8 fi,
M . M . Interessen, und Gerichtslinlösten in die Feilbiethung der gegnerischen mit Pfand-
recht belegten, und gerichtlich auf 400 fi. geschätzten, diesem Herzogthume dienstbaren bey-
dcn Weingärten zu Dornachberg und Neuberg sammt öln» und Zugehör, dann der säm»
nieiniicheli dabiy besindllcken Fahrnisse gewilliget/ und hiezu Z Termine, nemlich ter 2äte
I u n y , 2äle I u l n , und 28te August l. I . icdesmahl Vormittags um 9 Uhr im Orte
der R?all:altn m,r dem 3l»hange bestimmt worden, daß^ wenn benannte Berggründe, we»
der bcy der ersten noch zweyten Tagsatzung um den idchätzungswerth, vder datüber an
Mann gebracht werden könnte»/ selbe bey der dritten auch unter demselben Hindangegeben
werden würden, . . . . .̂ ^ -

Hlcul werbe» Kauflustige zu erschemen eingeladen, zugleich aber auch unter einem
die üüabulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Rechte, dazu vorgesodert.

Die dießfäüigen Bedingnisse können in der dießgerichtlichen Amtstanzley tägllch ein«
gesehsn, oder auch Abschriften bavon behoben werden.

Bezirksgericht Gottsche am 2^. May ä319.
Bey der ersten und zweyten Lizitatlons - Tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

K u n d m a c h u n g . (Z)
Von dem Bezirks - Gerichte des Herzogthums Gottsche wirb hiemit bekannt gemacht,

daß auj Ansuchen des Herrn Johann Rusckitschka in Laiback / gegen Johann Nepomuk
Schuster ron Obermösel, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 2lkenSeptembcr , 8 ' 4
,u sordern hübenden ^ 2 fl. zn kr. M . M . Interessen, und Execulions. Kosten in die Feil-
biethung der qegnerischen mit Pfandrecht belegten, un̂ d gericktlick auf3ao fi. M . M . geschätz-
ten, diesem Hk'zogthume dienstbaren 5^16 Uröars Hübe zu Obermösel, sammt den dabey be-
findlichen Fahlülsttn gewiuizer. und zu diesem EndeZ Termine, nemllch der zweyte Eeptem-
der, zweyte Oktober, l>nd dritte November l . I . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr im Or«
te der Realität mit dem Anhange bestimnu worden seyen, daß, wenn benannte Realität'we«
der bey der ersten, noch zweyten Tagsatzung um ben Sckätzmigswerth, oder darüber an Mann
gebracht werden tonnte, selbe bly der dritten auch unter demselben Hindangegeben werden
Mlrde.

Hie,u werden Kauflustige zu erscheinen eingeladen, zugleich aber auch die intabulirten
Glällhiger zur Veewihrunq ihre? N'chte unl?r einem dazu vorgeforderl.

N,e dießf^ll'qen Za!)!ungs » Bcl'ingnisse können hierorts täglich eingesehen, oder
abschriftlich behoben w'rdelii

Bezirks « Ge'icht Gottsche am Zolen I u l y '8 »9.

N a c h r i c h t . (>)
Am 24. des laufenden Monats August Vormittags von 9 bis »2, und Nachmittags
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v°n 5 ,^s 6 Nör w'rden in de», hiesigen Theater-Geb^be einige 3 r g ^ uid die'aesne^
te. (̂ .-tze a.f en. gir.; , . F^ r , , d.s zst: vom »ten September 13.9 b l / d " , ^ ^ ^ -
O'rungZwtlse »,, Pacht bmd..gkg.he>, werde., wozu dre ^ n s t c r a g ^ , ^ " i , n i ^ a ^ 3 i

K u n d m a c h u n g ' <2)
tes Illyrisch zInnero^erreicklscken General - Kommanda an die in dessen ^ ? » i ^ , 5 , 5 « ^

chen mlt Beybehatt des Mil i tär . Karattcrs ausget^tt<n'l, Offnie ^
Es ,<5 zur Vollfünrun,> einer doftrieasräthlicken Wordnu.g durch^s »ol^ven^, i«

b,e destlmmte und gena.e ^emttniß des ')luff.ichatt5orles e^es jsoen i . den B . , ? e^/.."
H ^ ^ ; ^ ' ° ^Ndlichcn mit Beybehalt des Mi l i tä r -Karakters 'a lNt te t ten^

^.Älle in diesem General-Kommanty Bezirke bomizisirenben m,s M i l ^ ' r . ssar.if^
nusget'-cscenen Oisi^ers wollen daher ihren AufsMattsott sogleich schrift ich an.eia n
und ,w i r dle i>, Sttyermark, I l l y r ie« , lmd dem ^üsieittande b / K c h e b ^ ^
NeK.mentS.Komma.,den tn deren Werdbezirke sie sich aufhal ten/^ ^
an das dortländia- Mtlisär - Kommando. ^ ' ^ ° l «der,

Das General - Kommando erwarttl mit Verlässiakei^ von !>,» ,,«̂ «<?- «. <-.
Off i , :e^ >'>n aen<",5n Bn'osq dieser YN,5rc,u^ ^ ^ " betrkssenben Herrn

I m Hause Nro^47 bey St. Florian ist ein aam neu hera-stellt^
gut zu
Ltcn Srock zu erfahren. ^nlp^r im

. . 3 e i l b l e t h ll l, g s e d i k t . sl)" ^ ^ —
Vom unterzelchneteu Bezn-ksgerichte M vdm hohen S!adt-u>id Lanbrecbte über

An angen vom »6^,, I l»ly, Empfang 6ten Miül l ' I » ̂  ^.." „ " s . .̂ , . , lwer
stanz m der E^ecutionssa^e d e ^ ^ In«

'dreas Obresa wegen schuldigen 9 6 0 V ' " " " f « '
gender Mob.lien, nämltch: 2 Küche, r .dreyjMr.g s O N " ^ ^ ^ ^ ^
25 Schafe, etwas Korn, - Tisch, 2 ^ b « " ,
mit e.senen, und '« tteme nnt hölzernem Neife., be^lage^ F ^ ! ^ , dann .? Bodun!-n!
und zwar dt« ersse iderste:gfrung am 2/re>, M.;uft 15.9 Vormitlaq von y bis . 2 m l
m Hopfenbach, am 28ten hieraus mglelchen Vormittag im W-i^-üer G ö l - ^ ^ r ^ ^
am nämlichen Nachmittag 0°^ ̂  bis 6 Uhr m Stadlbe^, d / ; w ! y t e ^ ^ u ? / t t n
dann d.e r.tte.nd letzte aus den 2/ten und 23ttn
^3 '9 '« eben b?,agten Orten und Stunden uut dem Anhange voraenomi^n werden da^
tm Falle erwähnte Gegenstände bey der ersten oder zweymi VeIe ia rü-'a n cht mn „,«

A n k ü n d i F u n g. <3) ^ " " ^ — "
Von Selten des Prinz Ne-lß Plauen N r ° . 17 Li.nen Infanterie Reqiments wird b«,

lan.nl, qeqebe«, daß vom nen November Z. c. die Marquetenberei in der Siesta n S» Pe'
Nrs.Cassern auf ternere 5 Jahre verpacktet wird. t i l g e n < 5 ^ pc-

Diz Wshnung bestehlt m » großes ) ̂ .
1 mittleres ) otmmer
2 G?wölber
' Kuchl und
1 Holzlags.

^ . . D'e'beyberftitigen Bedingnisse werden beyder am, 2Fttn A . z ^ 13,9 a?sch?f,e^n

^wk^^^rde«?'" ' " ^pusthitschischt. ^ « l ? l ^ i ä ^ .


